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d. Jioffjfivcu'j-Smmonfcc.

ïïîadjbem biefe ©treble fdjou Enbe SRcivj in betriebsfähigen ©taub gefeßt uub ant 1. ©prit bcv ©ott=

Ijarbbahit juv §erbeifdjaffuug non ©au» nub SetriebSmaterial übergeben roar, faub ant 15. 2M bic amtliche

Eoftaubatiou berfelbett unb am 1. gttni bie regelmäßige ©etriebSeröffnuitg btircT; bie ©ottljarbbaljit ftatt.

gut ©pätjaljr rourbett nod) bie ©riiußnagpflatijuttgeit ausgeführt unb auf ©Biutfd) ber ©ottharbbaljn

ait ©telle ber Sßärterbubeu jroei Sßärterhäufer erftellt.
©ie 2lbredjuuug mit ben Unternehmern biefer ©treble ift ebenfalls erlebigt, mit alleiniger SluSnahnte

berjenigeu für bie benannten beibett Sßärterhäufer.

e, 3âr«8fl-^cttb|"(Çillo«.

©i§ jttnt 29. ©îai, att rocldjcnt ©age bie ted)uifd)e Probefahrt uub amtliche- Eotlaubatiou ber ©ahn

ftattfaub, mürben fämmtlidje ©rbciteit bis auf einige unrocfeutlid)e Ergänzungen oollcubct.

©ie ©etriebSeröffnuitg erfolgte am 1. ^rurt.
©ie anhaltenb ttaffe ©Bitterling beS ©otunterS uub bcfouberS bcS ©pätjahrcS Çatte int Einfdjuitt bei

Raufen einige größere 9îutfd)uttgeu unb ©öfd)itngSabbrüd)c 31tr golge, bereu ©Meberhcrftclluitg auf bie beffere

Jahreszeit, grüfjjahr 1883, oerf^obeit roerbeit mußte. 3ur ,^cit fittb biefe Arbeiten ebenfalls uolleubct.

©ie ©bredjitiingeu mit beu Unternehmern beS Unterbaues uub ber ,j>od)bautcii fittb erlebigt.

ÜJiit bent 1. ©ezeutber rourbe ber ©ahuunterhalt auf iftcdjuuiig beS ©etilebeS überuontmcit.

f, Station 23ol)fnt.

Jufolge beS gefteigerteu ®üter»erfef)rcS mußten hier 2 meitcrc lîopfgclcife erftellt mcrbeit, bereit Soften

fid; auf gr. 8,363. 23 belaufen.

III.

38 c t v i e

1. Einunfjtncn unb ©tntiftif bcS ©crfcljrO.

a. «tUl'ftcmclue Süemcvliitugen.

©ie iit uitferem leßtjäfjrigett ©erid)te in ©uSfidjt gcftetllc ©effentug ber finanziellen Dbefuttate ber

©argauifdjeit ©übbahn ift mit Eröffnung ber ©ottt)ai'bbal)ii and) roirftid) eingetreten uub eS ergibt baS ©crid)tS=

jähr eine Zunahme ber tut mitte Iba reit © c t r i e b S E i it 11 a h nt e 11 non ruitb gr. 420,000, motion runb

gr. 80,000 auf ben pcrfoueit» uub ©epäcfoerfcljv, unb ruitb gr. 340,000 auf belt ©iel)= unb ©ütewerfehr

entfallen, ©ie fitoinetrifdjcn Eiunahmeii, meldje fid) für 1881 auf bie burd)fd)iiitilicl)e ©etriebStänge non

31 Äilont., für 1882 in golge ber Eröffnung bcS ©etriebS auf ber ganzen ©übbahn auf eine foldjc non 54 Itiloni.

beziehen, finb non runb gr. 5,000 auf gr. 10,600 geftiegeit uub haben fid) fomit etmaS mehr als ncrboppclt.

©lie fid) attS einer ©erglcid)uitg ber Einnahmen ber beiben Jahre mäf)rcnb ber erfteu fünf IJÎonatc,

nlfo nor Eröffnung ber ©ottl)arbbat)u, uub mährenb ber letzten fieben ©touate, mo bic ©ottharbbal)u int ©c»

trieb mar, ergiebt, ift bie ©tehreiunahme zu ungefähr nier günftheileu bent @ottharbocrfct)r zuzutreiben, iitbem

ohne beu hieraus rcfultirenben Juroad)S trot) ber rocfentlid)eit Ermeiteruug beS ©cßcS bic ©etricbS=Eiunal)iuen

fid) fount um mehr als ca. gr. 80,000 gefteigert haben mürben, unb föuucit mir bcinitaä) für baS (aitfcube

Jahr auf eine meitere roefeutlid)e ©erbefferuug ber ©etriebSrefultate ber ©argauifdjeu ©übbal)tt rechnen, mie

beim and) bie erfteu Uîonate trnit 1S83 faft ftetig fteigenbc Eiituahmejiffent aufroeifeu.
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à. NoMreuz-Imiilcnscc.

Nachdem diese Strecke schon Ende März in betriebsfähigen Stand gesetzt und am 1. April der Gott-

hardbahn zur Herbeischaffung von Bau- und Betriebsmatcrial übergeben war, fand am 15. Mai die amtliche

Collaudation derselben und am 1. Juni die regelmäßige Betriebseröffnung durch die Gotthardbahn statt.

Im Spätjahr wurden noch die Grünhaagpflanzungen ausgeführt und auf Wunsch der Gotthardbahn

an Stelle der Wärterbuden zwei Wärterhäuser erstellt.

Die Abrechnung mit den Unternehmern dieser Strecke ist ebenfalls erledigt, mit alleiniger Ausnahme

derjenigen für die benannten beiden Wärterhäuser.

o. Nnigg-Kcndschilion.

Bis zum 29. Mai, an welchem Tage die technische Probefahrt und amtliche-Collaudation der Bahn

stattfand, wurden sämmtliche Arbeiten bis auf einige unwesentliche Ergänzungen vollendet.

Die Betriebseröffnung erfolgte am 1. Juni.
Die anhaltend nasse Witterung des Sommers und besonders des Spätjahres hatte im Einschnitt bei

Hausen einige größere Nntschungen und Böschungsabbrüche zur Folge, deren Wiederherstellung ans die bessere

Jahreszeit, Frühjahr 1883, verschoben werden mußte. Zur Zeit sind diese Arbeiten ebenfalls vollendet.

Die Abrechnungen mit den Unternehmern des Unterbaues und der Hochbauten sind erledigt.

Mit dein 1. Dezember wurde der Bahnunterhalt auf Rechnung des Betriebes übernommen.

k. Station Woykcn.

Infolge des gesteigerten Gütcrverkehres mußten hier 2 weitere Kopfgeleise erstellt werden, deren Kosten

sich auf Fr. 8,333. 23 belaufen.

III.

Betrieb.
1. Einnahmen und Statistik des Verkehrs,

a. Allgemeine Uemerlinugen.

Die in unserem letztjährigen Berichte in Aussicht gestellte Besserung der finanziellen Resultate der

Aarganischen Südbahn ist mit Eröffnung der Gotthardbahn auch wirklich eingetreten und es ergibt das Berichtsjahr

eine Zunahme der unmittelbaren Bctriebs-Einnahmen von rund Fr. 129,999, wovon rund

Fr. 89,999 auf den Personen- und Gepäekverkchr, nnd rnnd Fr. 349,999 ans den Vieh- und Güterverkehr

entfallen. Die kilomctrischcn Einnahmen, welche sich für 188 t ans die durchschnittliche Betriebslänge von

31 Kilom., für 1882 in Folge der Eröffnung des Betriebs ans der ganzen Südbahn ans eine solche von 54 Kilom.

beziehen, sind von rnnd Fr. 5,999 ans Fr. 19,699 gestiegen und haben sich somit etwas mehr als verdoppelt.

Wie sich aus einer Vergleichung der Einnahmen der beiden Jahre während der ersten fünf Monate,

also vor Eröffnung der Gotthardbahn, und während der letzten siebcir Monate, wo die Gotthardbahn im

Betrieb war, ergiebt, ist die Mehreinnahme zu ungesähr vier Fnnftheilen dem Gotthardvcrkchr zuzuschreiben, indem

ohne den hieraus rcsultirenden Zuwachs trotz der wesentlichen Erweiterung des Netzes die Betricbs-Einnahmen

sich kaum um mehr als ca. Fr. 89,999 gesteigert haben würden, und können wir demnach für das laufende

Jahr auf eine weitere wesentliche Verbesserung der Betriebsresnltate der Aargauischen Südbahn rechnen, wie

denn auch die ersten Monate von 1883 fast stetig steigende Einnahmcziffcrn aufweisen.
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Sen nermepteu einnahmen ntt§ bem ©uteroerfcp fielen in nod; weit parent ©rabe gefteigerte

Sranäportquantitäten gegenüber (runb 160,000 Sonnen gegen 28,000 Sonnen im Sorfap), wobei and;, weit bev

.fpupttpit bc3 93erfepe§ bie gaitjc ßinic ütarawiJiotpreuj tranfitivt, bie Surd;fcptitt3biftaitä bebeuteub (oon 16

auf 42 Äilom.) gewadjfen ift, fo baff bie S3erïep3bid;tigfeit fid; beittap uer$epifad;t pt (oon 14,277 Sonnen

auf 120,000 Sonnen).

2118 widjtigfte SranSportartifet finb pruorjupbcu SteinfoPen (64,000 Sonnen), ©ifett aller 2lrt,

©ifenmaarcu, Scpeitett ?c. (28,000 Sonnen), 2ebcu3wittet, at3 ©eficibe, 2Beiu, itatieuifcp Comestibles itttb

©emüfe bev großen g-irma ©irio (jufanimeit 31,000 Sonnen), ltitb ba für alte biefe 2trtifel int Sranfitoerfep

fep mäßige Sapctt jngeftattben toevben mußten (ocvgt. ben bicßjäpigen ®efd;äft8berid;t bev Sd;mei$. ©eutralbapt),

fo ift and; bie bnvd;fd;nitltid;e ©imtapne per Sonne nnb Kilometer auf weniger a!8 bie §âtfte be3 (cpjäpigeit

Safje8, nämtid; auf 6.14 gegen 14.79 gefallen. Sagegen pt fid; wegen bc§ ftavfen 9Serpltniffe3 bev ooübe=

tabenen ÄoPctt= nnb ©ifenwagen bie 2tit§uüptug bev Sragfvaft non 14.20 % auf 36.20 % gepbett nnb wivb

uorausfid;tIid; ba8 taufenbc 3ap eine ttod; guuftigeve 3*ffer ergeben.

Sie ©iuuapteu aus bem «ßerfouenttevfep finb fitometrifdj nur ungefäp 10% ppr at3 im

Sorjap ; opte ben, alXerbittgS ttiep fep ftarfeu ©iuftuß ber ©ottprberöffnung wären fie aber opte ^weifet

bebeutenb juriiefgegangeu, weit bie ©übe 1881 nnb int Sape 1882 neu eröffneten «Steeden ber 2larg. Süb=

bapt au eigenem SSerfep weit ärmer finb als bie auerft in betrieb gefegte Strecfe 2Iarau=9Kuri.

Sie SBcrmcpuug ber mittelbaren 23etricb3 ©in itapneu enbtid; berup auf bem non ber

©ottprbbapt bellten spavins für bie berfetbeu sunt betrieb übertaffene Strecfe 9botpreu$=3tttiitenfee.

P. grpOuttflett.

1. (Eiitnapncit.

1881.

(bitrcpcfptiltttcf; 11 jtilometer)

Sr.

81,951

4,509

3,225

10,939

50,477

4,057

155,100

22,3G3

177,524

et«.

00

24

76

88

71

34

99

46

45

tßrojentc.

52.80

2,01

2.08

7.00

32.es

2.03

100-

40.10

2.54

1.82

G.io

28.43

2.29

12.00

100-

1882.

(burdjfdjntttlict; 54 Kilometer)

mep
(Eiitnatjme

gegenübet

IHinbet'
©mialjme

1881.

A. Itnmittcltxivc
©ctHcbfiiciitnabMtcut

Sr. cts. tjtvo entc. Sr. cts. Sr. Gt5.

1. ißerfoneiilraitSport • 160,437 83 27.05 24.92 78,480 77 — —

2. ©epâcftranSport • 8,545 90 1.40 1.33 4,030 60 — -
3. 93ieprau3povt. • • 6,286 20 1.10 0.98 3,000 50 — -
4. SrauSport non ©ilgüterit 50,403 85 9.82 8.70 45,463 97 — —

5. SrauSport rtott gewöpt-

ticken ©üteru • • 337,478 12 58.78 52.43 287,000 41 — .—

ß. 23erfcpebcne§ • • 4,913 77 0.80 0.76 850 43 — —

574,065 73 100- 418,904 74 — —

B. aWittclürtfC

»cti'icbêcimtrtOtncnt 09,661 76 10.82 47,298 30 — —

Sotat=©iuuapnen 043,727 49 100- 400,203 04 — —
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Den vermehrten Einnahmen aus dem Güterverkchr stehen in noch weit höherem Grade gesteigerte

Transportquantitäten gegenüber (rund 160,000 Tonnen gegen 28,000 Tonnen im Vorjahr), wobei auch, weil der

Hauptthcil des Verkehres die ganze Linie Aaran-Nothkrcnz transitirt, die Durchschnittsdistanz bedeutend (von 16

auf 42 Kilom.) gewachsen ist, so dass die Vcrkehrsdichtigkcit sich beinahe verzehnfacht hat (von 14,277 Tonnen

auf 120,000 Tonnen).

Als wichtigste Transportartikel sind hervorzuheben Steinkohlen (64,000 Tonnen), Eisen aller Art,

Eisenwaaren, Schienen re. (28,000 Tonnen), Lebensmittel, als Getreide, Blein, italienische (lorrr6Ltil>lo3 und

Gemüse der großen Firma Cirio (zusammen 31,000 Tomren), und da für alle diese Artikel im Transitverkehr

sehr mäßige Taxen zugestanden werden mußten (vcrgl. den diesjährigen Geschäftsbericht der Schweiz. Centralbahn),

so ist auch die durchschnittliche Einnahme per Tonne und Kilometer ans weniger als die Hälfte des lctztjährigen

Satzes, nämlich ans 6.14 gegen 14.79 gcsallen. Dagegen hat sich wegen des starken Verhältnisses der vollbe-

ladencn Kohlen- und Eisenwagcn die Ansnütznng der Tragkraft von 14.2s °/, ans 36.2s »/„ gehoben und wird

voraussichtlich das laufende Jahr eine noch günstigere Ziffer ergeben.

Die Einnahmen aus dem Personenverkehr sind kilometrisch nur ungefähr 10°/, höher als im

Vorjahr; ohne den, allerdings nicht sehr starken Einfluß der Gotthardcröffnung wären sie aber ohne Zweifel

bedeutend zurückgegangen, weil die Ende 1381 und im Jahre 1882 neu eröffneten strecken der Aarg. Südbahn

air eigenem Verkehr weit ärmer sind als die zuerst iir Betrieb gesetzte Strecke Narau-Muri.

Die Vermehrung der mittelbaren Betrieb s-Einnahmen endlich beruht auf dem von der

Gotthardbahn bezahlten Pachtzins für die derselben zum Betrieb überlassene Strecke Nothkreuz-Jmnrensce.

p. Statistische Hrhc0nnge».

1. Einnahmen.

1881

(durchschnittlich 11 Kilomeier)

Fr.

81,951

4,509

3,225

10,939

50,477

4,057

155,Isv

22,3K3

177.524

Cts.

00

24

76

88

71

34

99

46

45

Prozente.

52. so

2.0l

2.0s

7.vo

32.0»

2.0S

100-

46.10

2.0«

1.SS

6.10

28.«»

2.so

12.00

100-

1882.

(durchschnittlich 54 Kilometer)

Mehr-
Einnahme

gegenüber

Mindcr-
Einnahme

1881

H,. Unmittelbare
Betriebseinnahmen:

Fr. Cts. Pro entc. Fr- CtS. Fr- " CtS.

1. Pcrsouentransport - 160,437 83 27.00 24.ss 78,486 77 — —

2. Gepäcktransport - 8,545 90 1.«o 1.ZZ 4,03« 66 — -
3. Viehtransport... - 6,286 2s 1.W 0.ss 3,060 50 — -
4. Transport von Eilgütern 56,403 85 9.82 8.7k 45,463 97 — —

5. Transport von gewöhn¬

lichen Gütern - - 337,478 12 58.78 52.«» 287,000 41 —

6. Verschiedenes - - 4,913 77 0,88 0.?o 856 43 — —

574,065 73 100- 418,904 74 — —

L. Mittelbare
Betriebseinnahmen: «9,661 76 10.ss 47,298 30 — —

Total-Einnahmen 643,727 49 100- 466,203 04 — —
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2. Dcrkfljr uub QEiuualjnuu uadj ïicit einteilten ïledjnunflerubrtheit.

XranSportquantitiücn. (Siuimfjmctt.

1882. 1881. 1882. 1881.

1. {ßcrfoitcntrnnSport.
Çerfoncu ?Projente spcrjoncn Tprojcnte St. Gt3. spvojentc St. £13. spvojente

a. 3uv gciuöfjnlirfjcn galjrtai'e:
©infame $aljrt 91,911 38.64 64,403 36.53 82,838 63 51,63 33,145 91 40.46

b. 3" evmôjjtfltcn g-aljvtapen:
£>itt= uub 9(îû(ffat;vtt)illete 125,516 52.63 105,074 59.60 71,172 30 44.80 47,148 50 57.63

3lbonnement8bitIete 12,950 5.43 4,272 2.42 1,511 35 0 94 709 65 0.87

2uft= uub SRunbfa|rtbiüete 36 O.oi 56 0.03 22 25 O.oi 23 35 0.03

$Tiilitär= uub ^oUjeitrau§porte 771 0.32 628 0.36 360 65 0.23 332 40 0.4 0

©e[etlf«i)aft§= uub ©djulfatjrteu 7,323 3.07 1,885 1.07 4,532 65 2.83 591 25 0.72

Sotat 238,507 100- 176,318 100- 160,437 83 100.- 81,951 06 100-

Dfafapitutatiou uad) Ätaffeit:
Ätaffe I 1,476 0.62 — — 7,776 52 4.81 — —

„ II 18,677 7.83 13,894 7.88 29,684 08 18.51 10,239 — 12.49

„ HI 218,354 91.56 162,424 92.12 122,977 23 76.66 71,712 06 87.61

SLotat 238,507 100.- 176,318 100- 160,437 83 100.- 81,951 06 100.-
Sonnen Sonnen

II. ©epörftrnngport 741 621 8,545 90 4,509 24

Stiitf statt

III. ®icl)tranê|unt
Älaffe I 170 3.60 133 5.26

„ II. 3,086 64.79 1,745 69.03 6,286 26
> 3,225 76

„ HI 977 20.51 537 21.24

„ IV 531 11.14 113 4.47

Stotal 4,764 100- 2,528 100.- 6,286 26 3,225 76

Sonnen Können

IV. 2rait§|)ori bau (Silgiitcrtt 11,742 2,585 56,403 85 10,939 88

Sonnen Sonnen

V. îrauSpart b. gciuäljnl. ©i'ttcrn

üftormalftaffe I 4,943 3.44 1,996 8.01

II 6,824 4.75 5,310 21.30

ïôageulabuitgâflaffe A. 13,040 9.07 2,793 11.20

B. 11,439 7.96 3,762. 15.09 337,478 12
• 50,477 71

C. 8,662 6.02 1,745 7.-
D. 12,910 8.08 3,052 12.24

E. 85,945 59.78 6,274 25.16

Sotal 143,763 100- 24,932 100- 337,478 12 50,477 71

VI. $crfc(jiebcnc8 4,913 77 4,057 34

VII. IDIiilcIbarc Setricbêeiitnn^mcn 69,661 76 22,363 46

©e[ammt=£ota( » 643,727 49 I1 177,524 45

«

2. Verkehr und Einnahmen nach den einzelnen Vrchnungsrukriken.

Transportguantitätcn. Einnahmen.

188r». 1881. 1882. 1884

I. Pcrsoncntransport.
Personen Prozente Personen Prozente Fr. Ct«. Prozente Fr- Ct«. Prozente

-r. Zur gewöhnlichen Fahrlaxe:
Einfache Fahrt 91,911 38.54 64,403 36.«s 82,838 63 51. °S 33,145 91 40.4«

d. Zu ermäßigten Fahrtaxen:
Hin- und Nûckfahrlbillete 125,516 52.sz 105,074 59.00 71,172 30 44.0« 47,148 50 57.°«
Abounemeutsbillete 12,950 5.1Z 4,272 2.42 1,511 35 0 «4 709 65 0.S7

Lust- und Nuudfahrtbillete 36 0.0! 56 0.os 22 25 0.oi 23 35 ».os

Militär- und Polizeitrausporte 771 0.S2 628 0.SS 360 65 0.ê.s 332 40 v.io
Gesellschafts- und Schulfahrten 7,323 3.07 1,885 1.07 4,532 65 2.ss 591 25 0.72

Total 238,507 100.- 176,318 100- 160,437 83 100.- 81,951 06 100-

Rekapitulation nach Klassen:

Klasse I 1,476 0.02 — — 7,776 52 4.8i — — —
„ II 18,677 7.ss 13,394 7.«s 29,684 08 18.51 10,239 — 12.4°

III 218,354 91.ss 162,424 92.12 122,977 23 76.S« 71,712 06 87.K1

Total 238,507 100.- 176,318 10».- 160,437 83 100.- 81,951 06 100.-
Tonnen Tonnen

II. Gcpäcktransport 741 621 8,545 90 4,509 24

Stück Stück

III. Vichtransport
Klasse I 170 3.5« 133 5.2«

II. 3,086 64.7S 1,745 69. os 6,286 26
> 3,225 76

„ m 977 20.SI 537 21.24

» IV 531 ll.i« 113 4.47

Total 4,764 100- 2,528 100.- 6,286 26 3,225 76

Tonnen Tonnen

IV. Transport von Eilgütern 11,742 2,585 56,403 85 10,939 88

Tonnen Tonnen

V. Transport v. gewöhnt. Gütern

Normalklasse I 4,943 3.«« 1,996 8.01

II 6,824 4.7S 5,310 21.so

Wageuladuugsklasse xV. 13,040 9.0? 2,793 11.20

L. 11,439 7.SL 3,762. 15.00 337,473 12 50,477 71

L. 8,662 6.02 1,745 7.-
v. 12,910 3.0« 3,052 12.24

L. 85,945 59.7« 6,274 25.is

Total 143,763 100- 24,932 100- 337,478 12 50,477 71

VI. Verschiedenes 4,913 77 4,057 34

VII. Mittelbare Betriebseinnahmen 69,661 76 22,363 46

Gesammt-Total 643,727 49 ^ 177,524 45
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3. ^ttrdjfdjmtte-Œrgelimffc.

SetrieBene 23af)u(cinge im ©urdjfdjnitt: 1882 — 54- jïiFom., 188J — 31 .Kitoiit. 1882. 1881.

^crfoitcnfrititëporf.

©iuitaljmebefreffitijj per Kilometer ^raufen 2,971.07 2,043.68

„ „ 9îcifeubeu rt 0.67 0.46

„ „ „ unb kilometer ©eutimeS 4.56 4 oi
3ebcr Sieifcube tjat befahren im 5Dur<$fd)uitt aller .Klaffen .Kilometer 14.75 21.59
„8a^( ber jurücFgeFegteu ipevfonen Kilometer

2,043,601
9luf bie ganje 23aljuläitge belogen Fommcit im £otai Dicifeitbe 05,127 65,925

„ jebeit .Kilometer ïommen ff 4,417 5,688

„ „ i}3erfoneumngeuadjfeu:,Kitometcr fornmeit
ff 3.67 3.00

„ 100 Bewegte ©iijpiä^e Fornmeit ff 22.29 24.70

®cpö(ffrnu8port.

Giunatjtnebetrcffni^ per .Kitometer $ranFcit 158.26 145.40

„ „ £oituc ff 11.53 7.26

„ „ SJîeifeitbcit ©entime§ 3.58 2.66

„ „ „ unb .Kilomeier ff 0.2-1 0.22

3«ljt ber £oituen=.Kitometer (berechnet h 50 ©t§. per ©ouu.^it.) 17,092 9,018
Stuf jebeit .Kilometer fontmeu £ouneu 13.72 20.03

| „ „ SJieifeubeu „ Äiiogr. 3.ii 3.52

I ®icfjh'au8pml.

©iuuafjmeBetrcffnifj per Kilometer $raitFeit 116.il 104.06

„ ©tücf ff 1.82 1.28

3a§l bei' £ouueit=.Kifoiiteter (Beredetet à 50 @t§. per £onn.=Äit.) 12,573 6,452

©itf«transport.
©imtafjmeBetreffitijj per Kilometer ^raufen 7,385.u 2,112.09
nämlicf) non ©itgötern ff 1,044.52 352.90

„ gemöFptticjjeit ©üteru ff 6,249.59 1,628.81

„ ©pefeit ff 91- 130.88

©innaljine6etreffiti§ per ©oittte ff 2.56 2.88

„ „ £oimeu=ÄiIometer ©eiitimeS 6.11 14.70

Sebe £oitite tjat Befahren .Kilometer 41.78 16.08

3a£jt ber jurMgelegteit $toimeit=.KUom. (epcl. ©epâcf unb SSict)) * * * 6,496,261 442,581
Stuf bie gauje 33af;it(änge Bejogen}Fomttten Sonnen 120,301 14,277

„ jebeit Kilometer Fornmeit ff 2,880 888

©cfammtjatjt ber jurücFgclegtcit ©onneit^tf. (inet. ©epäcF unb 93ietj) » 6,525,926 458,051
Stuf jebeit ©üteritiageitad;fen=Äilom. (inet. ©epäcF uitb Sîiel;) Fommen SLoititen 1.86 0.73

„ 100 ütoitueit StragFraft Fornmeit ff 36.26 14.26

SWiftcfBnrc öctricBfcdnttinljmett.

Sßetreffuifj per .Kilometer granFeit 1,290.08 721.40

îotnfjteinitnFimc per .Kilometer H 11,920.88 5,726.69

».«S.

9

3. Durchschnitts-Ergelmilse.

Betriebene Bahnlänge im Durchschnitt: 1882 — 51 Kiloin., 188t — 31 Kilom. 1882. 1881

Pcrsonciitrnnsport.

Einnahmebetreffniß per Kilometer Franken 2,971.0? 2,643.6«

„ „ Reisenden 0.67 0.is

„ „ „ und Kilometer Centimes 4.66 4 01

Jeder Reisende hat befahren im Durchschnitt aller Klassen Kilometer 14.7» Zl.bV
Zahl der zurückgelegten Personen-Kilometer 2,043,661
Ans die ganze Bahnlänge bezogen kommen im Total Reisende 65,127 65,925

„ jeden Kilometer kommen 4,417 5,688

„ „ Personenwagenachsen-Kilometer kommen 3.K7 3.06

„ 100 bewegte Sitzplätze kommen 22.ss 24.7«

Gepäcktransport.

Einnahmebetreffniß per Kilometer Franken 158.2a 145.16

„ „ Tonne ,/ 11.SS 7.ss

„ „ Reisenden Centimes 3.»« 2.6«

„ „ „ und Kilometer v.si v.ss
Zahl der Tonnen-Kilometer (berechnet à 50 Cts. per Tonn.-Kil.) 17,092 9,018
Auf jeden Kilometer kommen Tonnen 13.72 20.63

i „ „ Reisenden „ Kilogr. 3.ll 3.ss

> Viehtransport.

Einnahmebetreffniß per Kilometer Franken 116.n 104.66

„ Stück 1.SS l.ss
Zahl der Tonnen-Kilometer (berechnet à 50 Cts. per Tonn.-Kil.) 12,573 6,452

Gütertransport.

Einnahmebetreffniß per Kilometer Franken 7,385.11 2,112.69
nämlich von Eilgütern 1,044.»s 352.96

„ gewöhnlichen Gütern 6,249..'>s 1,628.ii

„ Spesen- 91.- 130.««

Einnahmebetreffniß per Tonne 2.»s 2. ss

„ „ Tonnen-Kilometer Centimes 6.ii 14.79

Jede Tonne hat befahren Kilometer 41.7« 16.6«

Zahl der zurückgelegten Tonnen-Kilom. (excl. Gepäck und Vieh) 6,496,261 442,581
Auf die ganze Bahnlänge bezogen)kommen Tonnen 120,301 14,277

„ jeden Kilometer kommen - 2,880 888

Gcsammtzahl der zurückgelegten Tonnen-Kil. (incl. Gepäck und Vieh) 6,525,926 458,051
Ans jeden Gütcrwagcnachsen-Kilom. (incl. Gepäck und Vieh) kommen Tonnen 1.8S 0.73

„ 100 Tonnen Tragkraft kommen k/ 36.ss 14.SS

Mittelbare Betriebs-Einiiahmen.

Bctreffniß per Kilometer Franken 1,290. ss 721.46

Total-lLinnahinc per Kilometer 11,920.«« 5,726.ss

A.-S.
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4. /requcitj unb (Einnahmen itadj ben Monaten.

1 £ * tt tt ô p o t t It tt it it t t t ii t c it.

j 1882. perfottc tt (5epä<f Diet;. 0 ü t c r.

n i a r f e.
8«V- Tonnen. ®tiM. (Eilgut.

II. D. E.
Cotai.

I. A. B. C.

Sanuar • • • 15,725 42 225 134 124 383 222 163 114 638 1,045 2,823
gebruar 14,17; 50 231 147 138 473 174 176 218 969 1,205 3,500

mti.... 14,931 49 220 272 161 567 231 164 159 466 1,166 3,186
2lprU 15,78t 49 228 188 136 446 167 283 266 365 1,252 3,103

hWai 19,05( 58 311 186 141 473 235 870 292 1,745 970 4,912
Sunt 23,34E 60 344 709 432 676 1,113 994 685 1,374 10,196 16,179
Suit 26,llt 69 358 1,267 421 585 1,440 1,142 834 1,247 10,787 17,723
2tuguft 28,071: 68 457 1,041 528 586 1,213 1,029 1,543 898 13,356 20,194
September 20,541 78 713 1,312 636 671 2,040 734 1,225 1,247 10,534 18,399
Oftober. 23,03S 83 721 2,635 711 711 1,612 3,640 1,083 1,324 10,451 22,167

I) ^onember 18,297 72 537 1,850 752 641 2,644 904 1,156 1,017 12,357 21,321
|| ©ejember 19,426 63 419 2,001 763 612 1,949 1,340 1,087 1,620 12,626 21,998
| SEotaï 238,507 741 4,764 11,742 4,943 6,824 13,040 11,439 8,662 12,910 85,945 155,505
j gegenüber
!: 1881:
i me|r 62,189 120 2,236 9,157 2,947 1,514 10,247 7,677 6,917 9,858 79,671 127,988
j roeniger

G i tt tt it <) ttt e tt.

j 1882. mittelbare Brutto«<EinttaI)men

perfottcn. (Sepäcf. Diet;. (Sitter. Betriebs« Cotai. per Kilometer.

(Einnahmen. 1882. 1881.
St- cts. St. CtS. St. cts. St. cts. St. cts. St. cts. St. cts. St. Cts.

| Sunuar 8,110 62 341 28 371 26 7,141 35 15,964 51 339 67 402 08
| Çebruar 7,822 94 422 96 248 95 9,948 08 18,442 93 392 40 393 78
I ïlîârj 8,622 29 412 98 285 32 9,278 91 18,599 50 395 73 492 95

Slprit 9,064 07 423 08 337 80 8,839 99 18,664 94 397 13 403 76

I SRai 8,964 02 511 33 442 52 13,616 20 23,534 07 500 72 498 41

Sunt 12,545 93 680 09 542 11 44,665 15 58,433 28 1,007 47 363 91

| Suit 16,441 43 791 84 386 15 47,777 09 65,396 51 1,127 53 455 19

UCuguft 21,871 60 953 74 804 71 51,643 16 75,273 21 1/297 81 455 34
0 September 17,790 08 1,044 26 803 87 49,024 89 68,663 10 1,183 85 465 19

Oftober 19,600 10 1,141 39 949 28 54,140 83 75,831 60 1,307 44 445 78
Sîooember 16,373 03 992 65 622 24 50,536 55 68,524 47 1,181 46 359 91

©ejentber 13,231 72 830 30 492 05 52,183 54 66,737 61 1,123 28 378 90

574,065 73 *10,630 85 *5,005 19

Sanuar big ©ejember • 69,661 76 69,661 76 *1,290 03 * 721 40

©otal it 60,437 83 8,545 90 3,286 26 398,795 74 69,661 76 643,727 49 *11,920 88 *5,726 59

gegenüber 1881:
metjr 78,486 77 4,036 66 3,060 50 333,320 81 47,298 30 466,203 04 6,194 29

jpentger
|

* @e[omint=Siima[jtnc auf bie SDurdjidjtititMcmge no it 54 bejro. 31 kilometer rebujirt.

10

4. Frequenz und Einnahmen nach den Monaten.

Tran sportqnantitäten.
I 1882. Persane n Gepäck Vieh. Hüter.

K t a l t e.
Zahl. Tonnen. Stllck. Tilaut.

II. v. D.
Total.

I. á.. L. e.

Januar. 15,72! 42 225 134 124 383 222 163 114 638 1,045 2,823
Februar 14,17t 50 231 147 138 473 174 176 218 969 1,205 3,500

März.... 14,93! 49 220 272 161 567 231 164 159 466 1,166 3,186

April.... 15,78t 49 223 188 136 446 167 283 266 365 1,252 3,103
Mai 19,05t 58 311 186 141 473 235 870 292 1,745 970 4,912
Juni 23,34t 60 344 709 432 676 1,113 994 685 1,374 10,196 16,179
Juli 20,111 69 358 1,267 421 585 1,440 1,142 834 1,247 10,787 17,723
August 28,07k 68 457 1,041 528 586 1,213 1,029 1,543 898 13,356 20,194
September 20,541 78 713 1,312 636 671 2,040 734 1,225 1,247 10,534 18,399
Oktober. 23,031 83 721 2,635 711 711 1,612 3,640 1,083 1,324 10,451 22,167

II November 18,297 72 537 1,850 752 641 2,644 904 1,156 1,017 12,357 21,321
II Dezember 19,42« 63 419 2,001 763 612 1,949 1,340 1,087 1,620 12,626 21,998
i Total 233,507 741 4,764 11,742 4,943 6,824 13,040 11,439 8,662 12,910 85,945 155,505
î gegenüber
s 1881:

mehr 62,189 120 2,236 9,157 2,947 1,514 10,247 7,677 6,917 9,858 79,671 127,988
i weniger

Ei n n a h m e n.

I 1882. Mittelbare Brutto-Einnahmen

Personen. Gepäck. Vieh. Güter. Betriebs- Total. per Kilometer.

Einnahmen. 4882. 4881.

Fr. Cts. Fr- CtS. Fr. CtS. Fr- CtS. Fr. CtS. Fr- Ct». Fr. CtS. Fr. Cts.

I Januar 8,110 62 341 28 371 26 7,141 35 15,964 51 339 67 402 08
I Februar. 7,822 94 422 96 248 95 9,948 08 18,442 93 392 40 393 78
I März 8,622 29 412 98 285 32 9,273 91 18,599 50 395 73 492 95

April 9,064 07 423 03 337 80 8,839 99 18,664 94 397 13 403 76
H Mai 8,964 02 511 33 442 52 13,616 20 23,534 07 500 72 498 41

Juni 12,545 93 680 09 542 11 44,665 15 58,433 23 1,007 47 363 91

» Juli 16,441 43 791 84 386 15 47,777 09 65,396 51 1,127 53 455 19

August 21,871 60 953 74 804 71 51,643 16 75,273 21 1,297 81 455 34
^ September 17,790 08 1,044 26 803 87 49,024 89 68,663 10 1,183 85 465 19

Oktober 19,600 10 1,141 39 949 28 54,140 83 75,831 60 1,307 44 445 78
November 16,373 03 992 65 622 24 50,536 55 63,524 47 1,181 46 359 91

Dezember 13,231 7it 830 30 492 05 52,183 54 66,737 61 1,123 28 378 90

574,065 73 "10,630 85 "5,005 19

Januar bis Dezember 69,661 76 69,661 76 ""1,290 03 -i-
721 40

Total,l 60,437 83 8,545 90 1,286 26 398,795 74 69,661 76 643,727 49 "11,920 88 *5,726 59

gegenüber 1881:
mehr 78,486 77 4,036 66 Z,060 50 333,320 81 47,293 30 466,203 04 6,194 29

weniger
>

^ Gesammt-Einnahme auf die Durchschnitt slänze von 51 bezw. 31 Kilometer reduzirt.



5. (ÊiitMljmen itad) ben fïtonaten.

i » tt <t f) nt c it.

1882. perfotten
uitb

pro« Pieb uitb

(Süter.

pro«

3Citfc.

ITtittelbarc
Betriebs« dotal.

pro«

3ente.

Brutto«(Einnat)men

per Kilometer.

(Scpütf-
Sente. (Einnahmen 1882. 1881.

Januar

gebrnar.....
iüleirj
Slprit
®tat
Sunt
Suit
Sluguft
September
Oftober
Sftooember

©ejember

gr.

8,451
8,245

9,035
9,487
9,475

13,226
17,233

22,825
18,834

20,741
17,365
14,062

et«.

90

90

27

15

35

02

27

34

34

49

68

02

5.oo

4.88

5.35

5.61

5.61

7.83

10.20

13.51

11.11

12.27

10.28

8.32

gr-

7,512
10,197

9,564
9,177

14,058

45,207
48,163
52,447
49,828
55,090
51,158
52,675

ets.

61

03

23

79

72

26

24

87

76

11

79

59

1.86

2.62

2.SÖ

2,27

3.47

11.16

11.89

12.96

12.30

13.60

12.63

13-

gr. ets. gr.

15,964

18,442
18,599

18,664
23,534
58,433
65,396
75,273

68,663
75,831
68,524
66,737

etä.

51

93

50

94

07

28
51

21

10

60
47

61

2.78

3.21

3.24

3.26

4.10

10.18

11.39

13.11

11.90

13.21

11.91

11.63

gr.

339

392

395
397

500

1,007
1,127
1,297

1,183
1,307

1,181

1,123

etä.

67

40
73

13

72

47

53
81

85

44
46
28

gr.

402
393

492

403
498
363

455

455
465
445
359

378

etä.

08
78

95

76

41

91

19

34

19

78

91

90

574,065 73 100.- *10,630 85 *5,005 19

Saunctr bi§ ©ejember
Stotal

gegenüber 1881:
mefjr

69,661 76 69,661 76 *1,290 03 * 721 40

168,983

82,523

73

43

100- 405,082

336,381 31

100- 69,661

47,298

76

30

643,727

166,203

49

04

*11,920

6,194

88

29

*5,726 59

weniger — —

e i « u « b ut c it.

1881. perfoneu pro« Diet) uitb

(Siitcr.

pro«

5cutc.

mittelbare
Betriebs« dotal.

pro«

Sente.

Brutto«<£imtabmcn

per Kilometer.

cScpäcf.
jente. (Einnahmen 1881. 1880.

Sattnar
gebruar
tDiärj
Slprif
fDîai

Sunt
Suit
îtugu|t
September
Ottober
ïïîooember

Oejember

gr-

6,678
6,516
7,079
6,166

8,502
6,370
7,762

8,212
7,378

7,111
5,905

8,770

etä.

41

13

24

63

33

80

43

16

14

62

67

74

7.72

7.54

8.10

7.13

9.83

7.38

8.08

9.60

8.53

8.22

6.83

10.15

gf.

4,981
4,903
7,216
5,542
5,951
4,176
5,437
4,992
6,112
5,816
4,531

9,037

et«.

86

38

38

33

55

72

98
75

33

08

67

66

7.25

7.H
10.50

8.07

8.66

6.08

7.92

7-27

8.00

8.47

6.59

13.15

gr- cts. ge¬

ll,660
11,419
14,295
11,708
14,453
10,553
13,200
13,204
13,490
12,927
10,437
17,808

etä.

27

51

62

96

88

52

41

91

47

70

34

40

7.61

7.30

9.21

7.66

9.32

6.80

8.61

8.51

8.69

8.33

6.78

11.48

gr.

402
393

492

403
498
363

455

455
465

445

359

378

etä.

08
78

95

76

41

91

19

34
19

78

91

90

gr.

346

356

478
442

476

576

482
501

552
520
445

416

etä.

21

96

14

67

95

41

45
64

16

55

98

06

155,160 99 100.- *5,005 19 5,596 18

Januar bi§ ©e^ember

SEotal

gegenüber 1880:
mefjr

weniger

• 22,363 46 22,363 46 * 721 40 788 64

86,460

6,545

30

13

100- 68,700

583

69 100- 22,363

507

46

15

177,524

7,635

45

28

*5,726

658

59

23

6,384 82

* @efammt=@innaljme auf bic ©urcijfdjnittälänge non 51 ficjro. 31 Kilometer rebusirt.

5. Einnahmen nach den Monaten.

Ein n a h n» e n.

1882. Personen
Mid

ProVieh und

Güter. Prozente.

mittelbare
BetriebsTotal.

Prozente.

Brutto-Tinnahmen
per Kilometer.

Gcxäck.
zente. einnahmen 1882. 1881

Januar
Februar.....
März
April
Mai
Juni
Juli
August
September
Oktober
November
Dezember

M.

8,451
8,245

9,035
9,487
9,475

13,226
17,233

22,825
13,834

20,741
17,365

14,062

Cts.

90

90

27

15

35

02

27

34

34

49

63

02

5.00

4.ss
5.ZS

5.01

5.oi
7.os

10.üo

13.M

11.it
12.s?

10.ss

8.ss

Fr.

7,512
10,197

9,564
9,177

14,058

45,207
48,163
52,447
49,828
55,090
51,158
52,675

CtS.

61

03

23

79

72

26

24

87

76

11

79

59

1.S5

2.52

2.so

2.2?

3.17

11.IS
11.so

12.95

12.sv

13.00

12.ss

13-

Fr. CtS. Fr-

15,964

18,442
18,599

18,664
23,534
58,433
65,396
75,273
68,663
75,831
68,524
66,737

CtS.

51

93

50

94

07

28
51

21

10

60
47

61

2.1S

3.-I
3.24

3.25

4.10

10.IS

11.ZS

13.ii
11.90

13.21

11.91

11.SZ

Fr.

339

392

395
397

500

1,007
1,127
1,297

1,183
1,307

1,181

1,123

CtS.

67

40
73

13

72

47

53
81

85

44
46
28

Fr-

402
393

492

403
498
363

455

455
465
445
359

378

CtS.

08
78

95

76

41

91

19

34

19

78

91

90

574,065 73 100.- *10,630 35 *5,005 19

Januar bis Dezember

Total
gegenüber I88l:

mehr

69,661 76 69,661 76 *1,290 03 * 721 40

168,983

82,523

73

43

l00- 405,082

336,381 31

100.- 69,661

47,298

76

30

643,727

166,203

49

04

"11,920

6,194

88

29

*5,726 59

weniger —

E i » « a h m e n.

1881. Personen ProVieh und

Güter. Prozente.

Mittelbare
BetriebsTotal.

Prozente.

Brutto-Linnahmcn
per Kilometer.

Gepäck.
zente. einnahmen 1881. 1880.

Januar
Februar
März
April
Niai
Juni
Juli
August
September
Oktober
November
Dezember

'Fr.
6,678
6,516
7,079
6,166

8,502
6,376
7,762

8,2t 2

7,373

7,111
5,905

8,770

CtS.

41

13

24

63

33

80

43

16

14

62

67

74

7.?2

7.ot
8.IS

7.is
9.SZ

7.ss

8.VS

9.oa

8.0Z

8.-2

6.SZ

10.1°

Fr.

4,981
4,903
7,216
5,542
5,951
4,176
5,437
4,992
6,112
5,816
4,531

9,037

CtS.

86

38

38

33

55

72

98
75

33

03

67

66

7.25

7.1t
10.50

8.07

8.00

6.08

7.92

7-27

8.00

8.17

6.50

13.IS

Fr. Cts. Fr-

11,660
11,419
14,295
11,708
14,453
10,553

13,200
13,204
13,490
12,927
10,437
17,803

Cts.

27

51

62

96

83

52

41

91

47

70

34

40

7.°i
7.so

9.21

7.55

9.32

6.so

8.51

8.51

8.00

8.SS

6.7S

11.«s

Fr.

402
393

492

403
493
363

455

455
465

445

359

378

CtS.

08
78

95

76

41

91

19

34
19

78

91

90

Fr-

346

356

478
442

476

576

482
501

552
520
445

416

CtS.

21

96

14

67

95

41

45
64

16

55

98

06

155,160 99 100.- *5,005 19 5,596 18

Januar bis Dezember

Total
gegenüber 1880:

mehr
weniger

22,363 46 22,363 46 * 721 40 783 64

^86,460

6,545

30

13

100- 68,700

583

69 100- 22,363

507

46

15

177,524

7,635

45

28

*5,726

658

59

23

6,384 82

» Gesammt-Einnahme auf die Durchschniltslänge von 51 bezw. 31 Kilometer rcduzirt.
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6. ^rtquens iuil> Œtntialjmett narij fortt £tattoiien.

Stationen.
Tlbge«

gangctte
perfoneit

(Sepäcf Diet).

<5 ü t e r. Cotât'

(Einnahmen.

2>tffcreuj

gcflcniificr 1881.

Kau
ber

*EOQ
S3-

jorbi
jtatio

nad)

3 2
©0

img
neu

c„ |
ö-g33crjanbt (Smpfang ïotal perfoneit (Siitcr.

stnjobt Tonnen Stiicf Tonnen Sonnen Sonnen Sr. m. Slnjaljt Sonnen

Ütarcm 18,130 62 499 3,048 2,859 5,907 78,804 69 — 6,470 + 3,173. 5 3 4
tJîupperêroeil 2,804 3 14 212 91 303 1,680 15 + 80 — 108 13 12 13
Sotjburg 22,505 67 373 1,933 5,336 7,269 91,924 91 — 9,795 - 3,390 3 2 2
fjenbfcfyifon 9,806 9 250 884 2,421 3,305 18,495 80 1 2,637 + 1,248 7 5 6
Svugg 6,245 15 73 436 337 773 9,288 10 Ï: ;r: *
SBirrfelb 7,150 4 16 187 123 310 1,952 83 * %

Ottjmarfingen 2,744 3 6 92 57 149 1,359 40 #
(f.* * *

®ottifon=®intifon 8,083 13 34 273 876 1,149 10,778 85 + 1,634 + 120 10 9 9
SGßo^ten (SßtUmergeit) 37,780 128 341 1,667 3,611 5,278 80,763 07 + 5,772 4- 950 1 4 3
33o§rot)l=33iiusm 18,820 24 149 499 867 1,366 18,263 43 + 562 + 116 4 7 7
ÜJiuri 27,442 72 397 1,070 2,055 3,125 36,771 40 + 2,578 — 2,397 2 6 5
®enienfct)ropl 9,168 3 24 111 319 430 5,759 30 8 10 10
2Jtiit)lau 8,441 3 37 62 153 215 5,382 65 i»ie|e (Stationen louroen 9 13 11
©itiâ 13,132 19 150 272 1,085 1,357 15,653 05 > beut Setrieb übergeben 6 8 8
Dberriitt 3,809 2 61 220 193 413 2,912 84 uttb finbet befoijalb feine 12 11 12
3totf|freitj ' 6,546 6 193 1,609 13,622 15,231 173,310 98 \ Gegenüber fteUung f'att. 11 1 1

grentbe Sahnen, ïranfit. 35,902 308 2,147 142,930 121,500 264,430 20,964 28 + 12,686 + 238,286

574,065 73

SOtitt. Setrtcb3=@tnnafymen 69,661 76

Sota! 238,507 741 4,764 155,505 155,505 643,727 49

7. Dfrkel)r mit anïirrit jtBaljnett unb ÖCranfitucrUcljr.

33 a f) n e n

Pott ber

Jtarg. Siibboi)n.

ZTad) ber

îlarg. Siibbaf|it. Cotai. IBiffetenj
gegenüber 1881.

iperfonen. Sitter. sperfonen. ©iiter. !(!ev[onen. ©Uter. (perfoneit. ©iiter.

I. Sirefter SUerfeljr ber Stncg. oiibDaljit.

SBremgarten
SSetetn. ©cÇroeijerb., Storboftb., ®ö(3bergerb.

tc. unb 39abt|ct)e 39at)n via SBatbbtjut
(Sentralb., S8abifc§e=, @aarbr.= u. tpfatj. ©alfncn
3ura=33etn=8it}ern=S8aI)n, Stßeftfc|m.33a^nen:c.
@ottfjarbbaf)n tmb Italien

Mnjaljt

4,663

20,632
6,562

288
1,486

Sonnen

424

2,784
2,830

769
1,155

Sliijaljl

4,421

11,626
5,746

123
831

Sonnen

238

6,423
19,728

1,038
1,965

ûlnjaÇl

9,084

32,258
12,308

411
2,317

Sonnen

662

9,207
22,558

1,807
3,120

ülnjalp

+ 787

+ 15,957

- 6,155

- 137
+ 2,317

Xonneu

+ 22

+ 2,971
+ 11,421
— 780
+ 3,120

ïotal be§ birefteit 3Serfeljr§ 33,631 7,902 22,747 293,92 56,378 37,354

II. ïrmifilberfelir iiber bie Slarg. Siibbnti»- Don Dremgartcn. Had? Kremgarten.

(Sentralbaljn u. weiter, Dtorboftbafin u. weiter
©otttjarbbaljn unb stallen

1,403
12

691
15

1,364
6

1,362
4

2,767
18

2,053
19

175
+ 18

— 239
+ 19

SBBftbergbafjit, (Seittralbalju tc. unb au§tan=
bifcfie SESaljuett

Don ber
rtorbojlbafpi,

Had? ber
Horboftbat]!!.

4,494 4 9,996 4 14,490 + 4 + 14,015

Don Ototttiarbbalm
unb 3talien.

Had? ©ottfyarbbafyn
unb 3tali<m.

tttorboftba^n, SSotjbergbaljit unb beutfd^e
23aljnen via StöalbStjut

(Sentralb. it.weiter, u. beutfeffe Sahnen riaöafel
1,277
1,826

1,979
18,528

3,329
3,934

2,394
74,075

4,606
5,760

4,373
92,603

+ 4,606
-r 5,760

+ 4,373
+ 92,603

ïotal be§ $ranfttt>erfel)r§ 4,518 25,707 8,637 87,831 13,155 113,538

@efatnmt=®otal 38,149 33,669 31,384 117,223 69,533 150,892

*) Xiefe Stationen werben nld&t in bie 9tongorbnung einbejogen, ba bic Sinie Srugg*.§enbfcf;ifott er ft mit l. 3uni 1882 eröffnet tourbe.
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6. Frequenz und Einnahmen nach den Stationen.

Stationen. Abgegangene

Personen

Gepäck Vieh.
Güter. Total-

Linnahmcn.

Differenz
gegenüber 1881.

der

N-

'tatü

»ach

LîZ S
SZ

-- V
eo-ZVersandt Empfang Total Personen Güter.

Anzahl Tonnen Stück Tonnen Tonne» Tonnen Ar. CtS, Anzahl Tonne»

Aarau 18,130 62 499 3,043 2,859 5,907 78,804 69 — 6,470 4 3,173, 5 3 4
Ruppersweil 2.804 3 14 212 91 303 1,680 15 4- 80 — 108 13 12 13
Lenzburg 22,S0S 67 373 1,933 5,336 7,269 91,924 91 — 9,795 - 3,390 3 2 2
Hendschikon 9,806 9 250 884 2,421 3,305 18,495 80 4 2,637 4 1,248 7 5 6
Brugg 6,245 15 73 436 337 773 9,288 10 V- -5

Birrfeld 7,1S0 4 16 187 123 31» 1,952 83 » n A

Othmarsingen 2,744 3 6 92 57 149 1,359 4» » r.

Dottikon-Dintikon 8,083 13 34 273 876 1,149 10,778 85 4 1,634 -b- 120 10 9 9

Wohlen (Villmergen) 37,78» 128 341 1.667 3,611 5,278 80,763 07 4- 5,772 4- 950 1 4 3
Boswyl-Bünzen 18,820 24 149 499 867 1,366 18,263 43 4 562 4- 116 4 7 7
Muri 27,442 72 397 1,070 2,055 3,125 36,771 40 4 2,578 — 2,397 2 6 5
Benzenschwpl 9,163 3 24 111 319 430 5,759 30 8 lit 10
Mühlau 3,441 3 37 62 153 215 5,382 65 I Tiefe e-tationen wurden 9 13 11
Sins 13,132 19 150 272 1,085 1,357 15,653 05 dein Äetried übergeben 6 8 8
Oberrüti 3,809 2 61 220 193 413 2,912 84 > und findet deßhalb trine 12 11 12

Roth kreuz ' 6,546 6 193 1,609 13,622 15,231 173,310 93
1 Gegenüber stellung statt. 11 1 1

Fremde Bahnen, Transit. 35,902 308 2,147 142,930 121,500 264,430 20,964 28 4 12,686 4- 238,236

574,065 73

Mitt. Betricbs-Einnahmen 69,661 76

Total 238,507 741 4,764 155,505 155,505 643,727 49

7. Verkehr mit andern Bahnen und Transitverkehr.

Bahnen
von der

Aarg. Südbohn.

Nach der

Aarg. Siidbahn. Total. Differenz
gegenüber 1881.

Personen. Güter. Personen. Güter. Personen. Güter. Personen. Giiter.

I. Direkter Verkehr der Aarg. Ziidbah».

Bremgarten
Verein. Schweizerb., Nordostb., Bötzbergerb.

zc. und Badische Bahn via Waldshut
Centralb., Badische-, Saarbr.- u. Pfalz. Bahnen
Jura-Bern-Luzcrn-Bahn, Westschw. Bahnen:c.
Gotthardbahn und Italien

Anzahl

4,663

20,632
6,562

288
1,486

Tonnen

424

2,784
2,830

769
1,155

Anzahl

4,421

11,626
5,746

123
831

Tonnen

238

6,423
19,723

1,038
1,965

Anzahl

9,084

32,258
12,303

411
2,317

Tonne»

662

9,207
22,558

1,807
3,120

Anzahl

4 787

4 15,957

- 6,155

- 137
4 2,317

Tonnen

4 22

-4 2,971
4 11,421
— 78»
'4 3,120

Total des direkten Verkehrs 33,631 7,962 22,747 293,92 56,378 37,354

II. Transilderkehr über die Aarg. Siidbahn. von Bren.garten. Nach Bremgarten.

Centralbahn u. weiter, Nordostbahn u. weiter
Gotthardbahn und Italien

1,403
12

691
15

1,364
6

1,362
4

2,767
18

2,053
19

175
4- 18

— 239
19

Bötzbergbahn, Cenlralbahn w. und auslän¬
dische Bahnen

von der
Nordostbahn. »SS.

4,494 4 9,996 4 14,490 -4 4 4- 14,015

°°:nNS."''" Nach Gotthardbahn
und Italien.

Nordostbahn, Bötzbergbahn und deutsche
Bahnen via Waldshut

Centralb.».weiter, u. deutsche Bahnen àBasel
1,277
1,826

1,979
18,523

3,329
3,934

2,394
74,075

4,606
5,760

4,373
92,603

-f- 4.606
-r- 5,760

4 4,373
4- 92,603

Total des Transitverkehrs 4,518 25,707 8,637 87,831 13,155 113,538

Gesammt-Total 38,149 33,669 31,384 117,223 69,533 150,892

*) Diese Stationen werden nicht in die Rangordnung einbezogen, da die Linie Vrugg-Hendschikon erst mit 1. Juni 1882 eröffnet wurde.



8. ücrkrljr nad) Entfernungen.
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IMftanj
Kilo,
meter.

1

2

3

4
5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26
27

28
29

30
31

32

33
34

35

36

37

38
39

40
41

42
43
44
45

46

47

"Çolnf

perfonctt.

1882.
2lii3al;t

3,275
25,305
12,955

11,285

17,880

3,548
4,069

49,570
1,034

10,065

5,548
10,913

2,101

3,473

1,915

12,387
95

19,998
1,788

2,568

1,037
958

182

1,713
185

8,786
5,065

76

454

1,153
498

52
896

454

60

1,720
118

860
152

22
199

5,748
8,347

1881.

238,507

2tnjat)l

750

25,901
523

13,560

6,308
402

73,538
64

611

5,460

10,400
146

3,395

1,383
455

21,656
212

129

1,882
98

10

1,617
16

226

7,199

31

21

35

7

34

34

53

82

8

16

pcrfoneU'Ktlomctcr.

1882.

56

176,318

Stttjar;C

9,825

101,220

64,775

67,710

125,160

28,384
36,621

495,700
11,374

120,780
72,124

152,782

31,515

55,568

32,555
222,966

1,805

399,960

37,548
56,496

23,851

22,992
4,550

44,538
4,995

246,008
146,885

2,280
14,074

36,896
16,434

1,768

31,360
16,344

2,220
65,360
4,602

34,400
6,232

924

8,557

264,408
392,309

1881,

3,516,855

Stujaljt

2,250

103,604
2,615

81,360

44,156

3,216

735,380
701

7,332

70,980

145,600

2,190
54,320

23,511

8,190

433,120
4,452
2,838

43,286

2,352
250

42,042
432

6,328
208,771

961

672

1,155
238

1,190

1,224

2,014

3,280
328

688

2,632

2,043,661

(Sütcr.

1882,
SEotroett

162

1,045
307
372
838

7

2,069

6,143
7

209

2,004
688

184

757

128

870

317

4,146
27

138

179

142

544
84

561

1,062
11

105

83

61

28

131

12

1,902
2,273

47

513

186

30

76

9,268
117,789

1881.
SEomtcit

16

2,169
21

340

257

11,261

14

902
994

1

1,093
130

46

4,701
3

6

744

10

424
4

43

3,059

11

3

2

5

81

34

21

2

CComten>KtIometcr.

1882.

155,505

1,114

27,517

StnjaW

486
4,180

1,535

2,232
5,866

56

18,621
61,430

77

2,508
26,052
9,632
2,760

12,112

2,176

15,660

6,023

82,920
567

3,036

4,117
3,408

14,144

2,268
15,708
30,798

330

3,255
2,656
2,013

952

4,585
432

70,374
86,374

1,833
20,520

7,626
1,260
3,268

426,328
5,536,083

1881.

6,496,261

31ni<tI)I

48

8,676
105

2,040
1,799

112,610

168

11,726
13,916

15

17,488
2,210

828

94,020
63

132

17,112
240

11,024
108

1,204

88,711

341

96

66

170

2,835

1,292

840

82

258

52,358

442,581

8. Verkehr nach Entfernungen.
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Distanz

Kilometer.

1

2

3

4
5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

13

19

20

21

22

23

24

25

26
27

28
29

30
31

32

33
34

35

36

37

38
39

40
41

42
43
44
45

46

47

Holal

Personen.

1882.
Anzahl

3,275
25,305
12,955

11,285

17,880

3,543

4,069

49,570
1,034

10,065

5,548
10,913

2,101

3,473

1,915

12,387
95

19,998
1,788

2,568

1,037
958

182

1,713
185

8,786
5,065

76

454

1,153
493

52
896

454

60

1,720
113

860
152

22
199

5,748
8.347

1881.

238,507

Anzahl

750

25,901
523

13,560

6,303
402

73,538
64

611

5,460

10,409
146

3,395

1,383
455

2I,6S6
212

129

1,882
98

10

1,617
16

226

7,199

31

21

35

7

34

34

53

82

3

16

Personen-Kilometer.

1882.

56

176,318

Anzahl

9,825

101,220
64,775

67,710
125,160

28,384
36,621

495,700
11,374

120,780
72,124

152,732

31,515

55,568

32,655

222,966

1,805

399,960

37,543
56,496

23,851

22,992

4,550
44,538

4,995
246,008
146,385

2,280
14,074

36,896
16,434

1,768

31,360
16,344

2,220
65,360
4,602

34,400
6,232

924

8,557

264,408
392.309

R881

3,516,855

Anzahl

2,250

103,604

2,615

81,360

44,156

3,216

735,380
701

7,332

70,980

145,600

2,190
54,320

23,511

8,190

433,120
4,452
2,838

43,236

2,352
250

42,042
432

6,328
208,771

961

672

1,155
238

1,190

1,224

2,014

3,280
328

688

2,632

2,043,661

Güter.

1882.
Tonne»

162

1,045
307
372
838

7

2,069

6,143
7

209

2,004
688

184

757

128

870

317

4,146
27

138

179

142

544
84

561

1,062
11

105

83

61

28

131

12

1,902
2,273

47

513

186

30

76

9,268
117,739

1881.
Tonnen

16

2,169
21

340

257

11,261

14

902
994

1

1,093
130

46

4,701
3

6

744

10

424
4

43

3,059

11

3

2

5

81

34

21

2

Tonnen-Kilometer.

1882.

155,505

1,114

27,517

Anzahl

486
4.180

1,535
2,232
5,866

56

18,621
61,430

77

2,503
26,052
9,632
2,760

12,112

2,176

15,660

6,023

82,920
567

3,036

4,117
3,408

14,144

2,268

15,708
30,798

330

3,255
2,656
2,013

952

4,585
432

70,374

86,374
1,333

20,520
7,626
1,260
3,268

426,328
5,536,083

188!

6,496,261

Anzahl

48

8,676
105

2,040
1,799

112,610

168

11,726
13,916

15

17,483
2,210

828

94,020
63

132

17,112
240

11,024
108

1,204

88,711

341

96

66

170

2,835

1,292

840

82

258

52,358

442,581
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9. Ucrlteljr nad; ben Waarrngattungen.

A. fic6c«8s uub ©cuufjiuütct.

a. Serbian d; § m i ttet.

I. 3" fcftem guftcntbe.

1. ©etreibe

2. 5)tet)l= unb tJMtdeufabrifate, iucl. Steigroaareit.
3. Kartoffeln ruib ©einiife
4. 23auiufrücf)te

5. gteifd) uub g-teifd)n)aaren, ©eftüget, gifd)e/ ©itbpret :c.

6. Sutter unb ©djmatj
7. Käfe unb 3ieger
8. Kaffee unb Kaffeefurrogate
9. $ucfer

10. SLabacf unb Gigarreu

II. 3" ftiiffigem §uftaitbe.

11. Sltittf), tuet, conbeufirte

12. SBeitt uub ïïîoft
13. Sier
14. Sranntroeiu uub Siqueur

1882. 1881.
(Segertiikr t88t

meïjr. monger.

SConnen

5,550

1,390

796

2,272

8,213

708

6G4

962

1,239

679

2,388

4,168

1,078

190

Tonnen
1

2,702

948

151

344

72

90

388

468

249

151

5

1,515

1,155

96

Xonnen

2,848

442

645

1,928

8,171

618

276

494

990

528

2,383

2,653

94

Xonneu

77

b. ©ebraudfêmittet.
15. §aitëratf; unb ©ffetten
16. Sucker, Kuuftgegeuftàube, ÜJlufifatien

763

73

341

26

422

47

—

31,163 8,701 22,462 —

B. Srcuumntcrwticn.

J 7. Srennfjolj
18. ^otjfofiteu
19. ©tciufotjteu, Agglomérés, Sraunfof)(en, Goaf§,

2tnttjracit
20. Storf

254

236

64,220

39

30

11

2,910
114

224

225

61,310

75

64,749 3,065 61,684 —

C. ©aumnfcriaticit.

21. Saufteine, tßftafterfteiue
22. Sacffteiue, 3'cSe^/ ©adjfdjtcfcr
23. Kat£ unb Katffteiue
24. (Semeut

25. ©qpâ unb ©pp3fteiuc
26. 2(3pt)alt
27. ©autjota, ©ägewaaren, 5parqucttcrte

28. llebrigeä §0(3, §o(jroaareit, and; ©dfioetteu

2,076

413

GO

545

372

11

2,424

2,253

636

81

112

445

355

1

738

2,754

1,440

332

100

17

10

1,686

52

501

8,154 5,122 3,032 — •

1 1
1

14

9. Verkehr nach den Waarengattungen.

Lebens- und Gcnnßinittcl.

a» Verbrauchsmitlel.
I. In festem Zustande,

1. Getreide

2. Mehl- und Mühlcnfabrikate, iucl. Teigwaaren.
3. Kartoffeln und Gemüse

4. Baumfrüchte
5. Fleisch und Fleischwaaren, Geflügel, Fische, Wildpret w.
6. Butter und Schmalz
7. Käse und Zieger
8. Kaffee und Kaffeesurrogate

9. Zucker

10. Taback und Cigarren

II. In flüssigem Zustande.

11. Milch, iucl. condeusirte

12. Wein und Most
13. Bier
14. Branntwein und Liqueur

1882. 1881
Gegenüber IM

mehr. weniger.

Tonnen

5,550

1,390

796

2,272

8,243

708

664

962

1,239

679

2,388

4,168

1,078

190

Tonnen
I

2,702

948

151

344

72

90

383

468

249

151

5

1,515

1,155

96

Tonnen

2,848

442

645

1,923

8,171

613

276

494

990

528

2,383

2,653

94

Tonnen

77

3. Gebrauchsmittel.
15. Hausrath und Effekten

16. Bücher, Kuustgegenstäude, Musikalien

763

73

341

26

422

47

—

31,163 8,701 22,462 —

L. Brenninatcrinlien.

t7. Brennholz
18. Holzkohlen

19. Steinkohlen, ^Mlomärös, Braunkohlen, Coaks,

Anthracit
20. Torf

254

23«!

64,220

39

30

11

2,910
114

224

225

61,310

75

64,749 3,065 61,684 —

0. Baumaterialien.

21. Bansteine, Pflastersteine

22. Backsteine, Ziegel, Dachschicfcr

23. Kalk und Kalksteine

24. Cement

25. Gyps und Gypssteine
26. Asphalt.
27. Bauholz, Sägewaare», Parqnelterie
28. Uebriges Holz, Holzwaare», a»ch Schwelle»

2,076

413

60

545

372

11

2,424

2,253

636

81

112

445

355

1

738

2,754

1,440

332

100

17

10

1,686

52

501

8,154 5,122 3,032 — -

i i >



15

I8S2. 1881.
(Segcmibcr ^88^

meljt. roeniger.

D. fflîctalïïSnbuftric.
ÎCoitncit Tonnen Somieit Eoiutm

29. SRol^eS unb aïteê ©ifeit, ©rje
30. ^abrigivteS ©ifeit unb anbere ÏÏÎctaïïe (23(cd), SDrajjt

unb Stflbeifeu)

32. ©ifcubatjnfdjicueu nnb [Räber uebft ^ubetjörbe

33. 2Raf$iiteit unb üRafdjinenttjeite

862

11,854

4,656

7,1G2

3,708

82

315

365

G07

101

780

11,539

4,291

6,555

3,607

—

28,242 1,470 26,772 —

E. ScftUsSnbufttic.

a. 3« 23 aunt rootle.

35. ©ant unb Stüter, rof;

36. 23aumrootteitroaareu, gefärbte unb gebvuclte, 23roberieit

2,852

985

502

70

620

752

282

48

2,232

233

220

22
—

b. 3n Seilten, §anf ic.

38. Setuengant, Seiitroanb, Seiitenroaaren tc 1,072 100 972 —

c. 3« ©eibe.

39. Seibe rotj, gejroirut, Stoffe, (Soconê, 3lbfâtte,

1,223 25 1,198 —

d. 3it SBolIc.

40. SBofte, rotje, ©ant unb 2Saarett, 9lbfäflc • • 762 187 575 —

7,460 2,014 5,452 —

F. ©crbcrci.

42. SRiitbe unb übrige ©erbftoffe

178

232

265

90

92

89

88

140

176

—

675 271 404 —

G. ©tag; unb 2!jmtfnbrifalron. "

44. ®(a§ unb ©taëroaareu, SEöpferroaaren (Steingut

unb 1,304 351 953

II. tpnliicrfnbnfntiiut.

45. §abent unb tßapiermnffc (.fjotjftoff) 741

387

431

382

310

5

1,128 813 315 —

15

1882. 4881
Gegenüber Mi

mehr. weniger.

v. Metall-Industrie.
Tonnen Tonnm Tonnen Tonnen

29. Rohcs und altes Eisen, Erze

39. Fabrizirtes Eisen und andere Metalle (Blech, Draht

und Stäbeisen)

32. Eisenbahnschienen und Räder nebst Zubchärde

33. Maschinen und Maschinentheile

862

11,854

4,656

7,162

3,708

82

315

365

607

101

780

11,539

4,291

6,555

3,607

—

28,242 1,470 26,772 —

L. Textil-Jndustric.

a. In Baumwolle.

35. Garn und Tücher, roh

36. Baumwollenwaaren, gefärbte und gedruckte, Brodericn

2,852
S35

502

70

620

752

282

48

2,232

233

220

22
—

5. Zu Leinen, .Haus w.

38. Leinengarn, Leinwand, Leinenwaaren 1,072 100 972 —

cz. In Seide.

39. Seide roh, gezwirnt, Stoffe, Cocons, Abfälle,
1,223 25 1,193 —

à. In Wolle.

40. Wolle, rohe, Garn und Waaren, Abfälle - - - 762 187 575 —

7,460 2,014 5,452 —

Gerberei.

42. Rinde und übrige Gerbstoffe

178

232

265

90

92

89

88

140

176

—

675 271 404 —

6. Glas- und Thonfabrikation.

44. Glas und Glaswaaren, Töpferwaaren (Steingut

und Porzellan)
1,304 351 953 —

11. Papicrfabrikatiou.

45. Hadern und Papiermasse (Holzstoff) 741

387

431

382

310

5

1,128 813 315 —
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I. §iÏÏfêftoffc für bic finnbluirfljftjjnft unb 3itbuftric.

47. <£iS

48. ©atg
49. (Srbeit alter 21 rt (tuet. Äie§ unb ©anb)
50. ÜRineralöl

51. Segetabilifctje Dete

52. gett unb gettmaareu, (Seife unb Äergeit

53. ©prit
54. färben, garbroaareit unb ©roguerieit
55. ßtjemifetje Sßrobuftc (eject. SDüugmittet)
56. ©tärfe unb ©tärfemetjl
57. §eu unb ©trol;
58. Düngemittel

K. §iiffëmittcl gum Drauêport.

59. $al;rgeugc (inet. Sofomotioen unb Sßageit)
60. Seere ©ebiube unb ©mbattageu

L. SJJirfjt ïlaffifigivtc SEßnarcu

1882.

Sonnen

137

1,760

546

987

555

301

170

606

1,173

116

891

726

7,968

1,920

1,122

3,042

1,614

1881.

Sonnen

225

909

73

746

121

315

83

289

199

60

660

428

4,114

75

1,203

1,278

318

(Segeuiiber 188g

mcl)v.

Können

851

473

241

434

87

317

974

50

231

298

3,854

1,845

1,764

1,296

weniger.

£onnen

88

14

81

e c a p 11 u 1 a t i o n.

A. ficfienëî unb ©enuftinittct
B. SrcuumaterinticH
C. Saumaterialien
D. SDlctatt:3»buftvic

E. 2ejtils3nbuftrie
E. ©crlicrci
Gr. ©lag; unb DfjonfnBrifatiou
H. Snpierfnbvifatiim
I. gjiilfsftoffe für fianbimrtljfrfjaft unb Snbuftric
K. §iilfgmittcl guut Transport
L. SRidjt flaffifigivtc Süßaarctt

Sotat

1882.

Sonnen

31,163

64,749

8,154

28,242

7,466

675

1,304

1,128

7,968

3,042

1,614

155,505

1881,
(Segcmibcr 188g

I nieljr. weniger

Können

8,701

3,065

5,122

1,470

2,014

271

351

813

4,114

1,278

318

27,517

Können

22,462

61,684

3,032

26,772

5,452

404

953

315

3,854

1,764

1,296

127,988

Können

1882,
0//o

20.M

41.04

5.24

18.10

4.80

0.43

0.84

0.72

5.13

1.00

1.04

100.-

1881.

%
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I. Hülssstoffc fur die Landwirthschnst und Industrie,

47. Eis
48. Salz
49. Erden aller Art (incl. Kies und Sand)
59. Mineralöl
51. Vegetabilische Oele

52. Fett und Fettwaaren, Seife und Kerzen.
53. Sprit
54. Farben, Farbwaaren und Droguerien
55. Ehemischc Produkte (excl. Düngmittel)
56. Stärke und Stärkemehl
57. Heu und Stroh
58. Düngemittel

X. Hülfsmittel zum Trausport.

59. Fahrzeuge (incl. Lokomotiven und Wagen)
60. Leere Gebinde und Emballagen

Nicht klassifizirte Waaren

1882.

Tonnen

137

1,760

516

987

555

301

170

606

1,173

116

391

726

7,968

1,920

1.122

3,042

1,614

I 881.

Tonnen

225

909

73

746

121

315

83

289

199

66

660

428

4,114

75

1,203

1,278

318

Gegenüber msz

mehr.

Tonnen

851

473

241

434

87

317

974

50

231

298

3,854

1,845

1,764

1,296

weniger.

Tonnen

33

14

31

Recapitulation.

Lebens- und Genichmittcl
X. Brennmaterialien
<3. Baumaterialien
v. Metall-Industrie
X. Tcxtil-Jndustrie
X. Gerberei
(4. Glas- und Thonfabrikatio»
X. Papierfabrikation
I. Hülfsstoffe für Landwirthschaft und Industrie
X. Hülfsmittel zum Transport
X. Nicht klassifizirte Waaren

Total

1882.

Tonnen

31,163

64,749

8,154

28,242

7,466

675

1,304

1,128

7,968

3,042

1,614

155,505

1881
Gegenüber WM

î mehr. weniger

Tonnen

8,701

3,065

5,122

1,470

2,014

271

351

813

4,114

1,278

318

27,517

Tonnen

22,462

61,684

3,032

26,772

5,452

404

953

315

3,854

1,764

1,296

127,988

Tonnen

4882,
0//»

20wt

41. et

5.2t

18.lv

4.so

O.is

O.s«

0.72

5.IZ

1.so

1.0t

100.-

1881.
°/°
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2. SHuêgnbctt imb Stntiftif bes fedjntiihcit Sctricbê.

©ïit bent 1. Suni tourbe bic lefete SLÇcilftrccïe ber Starg. 6ftb6af;it ©rugg=§eitbfd;ifon bent betrieb
übergeben, wobei bie 3"9e nach ©ertrag btâ unb ab ©offlen burdjgeführt werben muffen; im Sommer cur»
firteit in jeber 9üd)tuitg 4 3iige (3 ©erfoneu^üge unb 1 gemifdjter 3ttg), im ©inter regelmäßig 3 3üge per
©ag unb überbieä ait bcit Sonntagen unb an beit ©îarfttagen iit ©rugg unb ©ohleit je 1 ißerfonengug in
jeber 3îid;tuitg.

Stuf ber StrecFe SKarausfUotÇIreuj nmrbeit bi§ 31. ©îai 4 3üge (3 ©erfotieitjüge unb 1 gemifdjter
3ng) iit jeber Dlißjtuitg beibehalten; mit (Sröffmittg ber ©ottÇarbba^n tourbe ber ©ûtcvoerFehr ab SBafet

via Otten=2larau=5Rothfreu^ geleitet, toa§ bie ©ittlage eitteS 5. gemifdjteu 3»9cä nöthig ntad^te; außerbem

fiub noch 2 facuttatioe ©ütergüge oorgefeheu, tueldje oottt Spätjahr ait fetjc ^tiuftg jur Sluäführitug getaugten.

@8 haben jurûcFgefegt :

1. ©ie Socontotioett:
1882. 1881.

ÏÏRit regelmäßigen 3l"l9C11 Soc.^itom. 185,917 89,144

©îit gacultatio^ügcu » 14,541 —

ïïlîit ©ptrajügen » 539 130

©îit Schotter^ uitb ©Jaterialjögen „ 7,685 5,316

©îit ©orfpannfahrteu » 2,165 281

Ohne 3"9C (Seerfahrten) » 98 454

3ttfammeu 2oc.=,ftiFout. 210,945 95,325

©8 ergeben fid; baßer 3lt93filonteter:
1882. 1881.

g-i'tr bie regelmäßigen 3ll9e 185,917 89,144

# gûr bie (Sptrajüge unb ÇacuUatiojiige 15,080 130

3ufammett 3u03Nfometer 200,997 89,274

©egenüber bent ©orjaljre ergeigt fid; fonach eine ©îehrlciftung non 115,620 Soconiotioïilometeru unb

non 111,723 3ug8filometern, oerantaßt burch bie ©etriebSeröffnung ber ©ottharbbatju (1. ^uiti 1882)
unb ber SSheitftrecfe ÜRurU8loth*reug, meld;e am 1. ©cgtmBer be3 SBorjahreS, unb berjenigeit ber StrecFe

©rugg*$enbf<$tFon, tocld;e am 1. Sutti be8 Sericpjahreä erfolgte.

2. ©ie 22 a g en:

1882 1881

tperfonenroagen Sldjfenïifometer 984,255 524,028

©epäcF= unb ©ütertoageit „ 3,514,289 623,827

©ahitpoftraagett » 163,170 125,518

3ufamtneit SldjfenFiloineter 4,661,714 1,273,373

Souad; im 3at)re 1882 eine ©îehvtciftung oou 3,388,341 2td)fenFi(ometerit.

st.-s. 3
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2. Ausgaben und Statistik des technischen Betriebs.

Mit dem I.Juni wurde die letzte Thcilstrccke der Aarg. Südbahn Brugg-Hendschikon dem Betrieb
übergeben, wobei die Züge nach Vertrag bis und ab Wahlen durchgeführt werden müssen; im Sommer cur-
sirten in jeder Richtung 4 Züge (3 Personenzüge und 1 gemischter Zng), im Winter regelmäßig 3 Züge per
Tag und überdies an den Sonntagen und an den Markttagen in Brngg und Wohlcn je 1 Pcrsonenzng in
jeder Richtung.

Auf der Strecke Aarau-Rothkrenz wurden bis 31. Mai 4 Züge (3 Personenzüge und 1 gemischter

Zng) in jeder Richtung beibehalten; mit Eröffnung der Gotthardbahn wurde der Güterverkehr ab Basel
via. Olten-Aarau-Nothkreuz geleitet, was die Einlage eines 5. gemischten Zuges nöthig machte; außerdem
sind noch 2 facultative Güterzüge vorgesehen, welche vom Spätjahr an sehr häufig zur Ausführung gelaugten.

Es haben zurückgelegt:

1. Die Locomotiven:
1882. 1881.

Mit regelmäßigen Zügen Loc.-Kilom. 185,917 89,144

Mit Facnltativzügcu „ 14,541 —

Mit Extrazügen „ 539 130

Mit Schotter- und Matcrialzügen „ 7,685 5,316

Mit Vorspannfahrteu „ 2,165 281

Ohne Züge (Leerfahrten) ,/ 98 454

Zusammen Loc.-Kilom. 210,945 95,325

Es ergeben sich daher Zngskilometer:
1882. I88I.

Für die regelmäßigen Züge 185,917 89,144

Für die Extrazüge und Facultativzüge 15,080 130

Zusammen Zugskilometer 200,997 89,274

Gegenüber dem Vorjahre erzeigt sich sonach eine Mehrleistung von 115,620 Locomotivkilomctcrn und

von 111,723 Zugskilometern, veranlaßt durch die Betriebseröffnung der Gotthardbahn (1. Juni 1882)
und der Theilstrecke Muri-Nothkreuz, welche am 1. Dezember des Vorjahres, und derjenigen der Strecke

Brugg-Hendschikon, welche am 1. Juni des Berichtsjahres erfolgte.

2. Die Wagen:

1882 1881

Personenwagen Achsenkilometer 984,255 524,028

Gepäck- und Güterwagen „ 3,514,289 623,827

Bahnpostwagen „ 163,170 125,518

Zusammen Achsenkilometer 4,661,714 1,273,373

Sonach im Jahre 1882 eine Mehrleistung von 3,388,341 Achsenkilometern.

A,-S. 3
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Soit ben 2Bagenadjfeuïitometem fielen:

1882. 1881.

©cjjütf= it. Sifterwnjen,

Stuf regelmäßige ?erfoneuSüge nnb buU£^SSTm «£&. »ÄL.
5perfoiten=6Ttvajnge 672,554 1,375,372 2,047,926 790,168

3tuf gemifcfjte 3üge 311,701 1,557,954 1,869,655 362,861

3ïuf gacnltatiö: uitb 6't'tra=©ütevjüge — 568,483 568,483

31uf ©djotter= unb SMeriatjüge — 175,650 175,650 120,344

984,255 3,677,459 4,661,714 1,273,373

Slnf einen CocomotWfilometer fielen:

1882. 1881.

5perfonemt>agenadjfen!ilometer 4.67 5.49

©epätf* unb ®ûterrcagenatf)fenïilometer 16.66 6.54

Saïmpoftroagenadjfenïilometer 0.77 1.32

üöageuadifentilometev überhaupt 22.10 13.35

fomit per Socoinotiülitometer 65.5% 21djfeufiIometer mefjr al§ im Sorjafjre.

3. 5iimnj=(irgcButfj.

®er 9tect)nung3abfd)tuß erzeigt :

au 23etrieb§eiunaïjmen $r. 643,727. 49

an Setrieb§au§gaben „ 540,381. 53

fomit 23etrieb§überfd)uß gr. 103,345. 96

metier je jur fjälfte ber 23etrieb§red)nuug ber ©djroeij. (Sentratba^u unb berjeuigeu bcr ©dfroeij. Sorboftbaïpt

gutjufdjreiben ift.

ÜBafd, beu 22. SM 1883.

Siit Serfidferitng ooÏÏfotnmeuer fjiodjadjtung

t

IHt'cctonum bcr jïdjiueijcrifdjeit Ccntralbaljit,

per ^rafibeitf:

Dr. 3f. 3.
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Von den Wagenachsenkilometern sielen:

1882. 1881.

Gcpiick- u. Güterwagen,

Auf regelmäßige Personenzüge und «Sm. A^kmn.
Personen-Eptrazüge 872,554 1,375,372 2,047,926 790,168

Auf gemischte Züge 311,701 1,557,954 1,869,655 362,861

Auf Facultativ- und Extra-Gütcrzüge — 563,483 568,483 —

Auf Schotter- und Materialzüge — 175,650 175,650 120,344

984,255 3,677,459 4,661,714 1,273,373

Auf einen Locomotivkilometer fielen:

1882. 1881.

Personenwagenachsenkilometer 4.67 5.49

Gepäck- und Güterwagenachsenkilometer 16.66 6.54

Bahnpostwagenachsenkilometer 0.77 1.32

Wagenachsenkilometer überhaupt 22.10 13.35

somit per Locomotivkilometer 65.5°/„ Achsenkilometer mehr als im Vorjahre.

3. Finanz-Ergebniß.

Der Rechnungsabschluß erzeigt:

an Betriebseinnahmen Fr. 643,727. 49

an Betriebsausgaben „ 540,331. 53

somit Betriebsüberschuß Fr. 103,345. 96

welcher je zur Hälfte der Betriebsrechnung der Schweiz. Centralbahn und derjenigen der Schweiz. Nordostbahn

gutzuschreiben ist.

Basel, den 22. Mai 1883.

Mit Versicherung vollkommener Hochachtung

Dircctorimn der Schweizerischen CentraldahN)

Der Msidcnl:

or. I. I. Bischer.
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